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Wé  N  ·  as zu etten iſt, ſoll gerette werden; und das geſchieht VN erfreulicher
Weiſe un den guten Vereinen für die heranreifende Jugend Ein großes
Verdienſt erwirbt ich jeder, der da urch ſeine Bemühung, ſei eS urch erke
der Liebe, oder ſei urch Wort und Schrift etwas Erſprießliches el  E
uſer durchaus gediegenes Buch hietet ſich mit ſeinen Vorträgen als
wohltätige Unterſtützung EVN dieſer Beziehung

In durchaus praktiſcher Weiſe behandelt das Buch im erſten Tũ  V  eile
das Weſen und die Schönheit der Jungfräulichkeit, V weiteren ſechs Vor
trägen ziehen die erhabenſten Vorbilder der Reinheit an unſeren Augen
vorüber. Beſonders wertvoll ind die „Schutzmä der jungfräulichen
Keuſchheit, als da ind die emut, der Gehorſam, die Wachſamkeit, die
Eingezogenheit, die Arbeit, das Gebet, die heilige Kommunion, der Umgang
mit Jeſus, Maria und die chriſtliche Jungfrau. Feinde der Jungfräu
lichkeit werden des Näheren beſprochen In der Abhandlung über Schönheit,
Welt, Putzſucht und Standeswahl. Der mahnt ur Beharrlichleit und
zeig im ſeligen Tod der chriſtlichen Jungfrau die Krone der Jungfräulich⸗
eit Aus jeder Zeile ſpricht großer Seeleneifer; jedes Wort ommt OIm

Herzen und dringt uUm Herzen. Das Buch kann großen Nutzen ſtiften
Deshalb ſei eS eſtens empfohlen

Lambach. Gebhard Koppler
28) Die Einweihung oder Konſekration einer ho

liſchen Kirche und des Altares. Von Dr. Herr, 4 Pfarrer
Selbſtverlag 1902 rof 42

Die vorliegende ſchöne Erklärung der erhabenen Weihe⸗Zeremonien
dürfte agu eitragen, daß die Gläubigen die Zierde de Hauſes Gottes
ieben Ind für die Errichtung uU  „ beſonders un den Abfallsgegenden der
Sudetenländer ſo notwendigen Kirchen Sorge tragen, zugleich aber auch
das kirchli  E Gehbäude als „mächtige Mahnung ur Reinheit, Heiligkeit und
Vollendung in Gott“ ſich vor Augen halten, eingedenk der Schriftworte:
„der Tempel Gottes iſt heilig, und der ſeid ihr“ Wir können dieſe 9  —
aber ſehr erzliche Darſtellung zur Benützung des Seelſorgers, ſowie Ar
Verbreitung Uunter dem Volke angelegentlich empfehlen. Der Reinertrag iſt
für die Rirche 3u Schlangenbad beſtimmt.

29 Dem Bonifazius⸗Vereine om eiligen Stuhle ver
liehene naden on P. Aug Arndt 96 120. Pader⸗
born 1902 Bonifaziusdruckerei M

Wir Iin Cu hochwürdigen Verfaſſer dankbar dafür, daß un
M o klarer, überſichtlicher Zuſammenſtellung die reichen Gnaden und geiſtigen
Vorteile des Bonifazius⸗Vereines vorgelegt hat Beſonders erwähnenswert
in die vielen Fakultäten für die Prieſter als perſönliches Altarprivilegium,
die facultas benedicendi EE Cruces, imponendi scapularia.
Es bare überflüſſig, zum Beitritt zu dem ſo ſegensreich wirkenden Vereine
aufzufordern. Mag auch bei * beſonders m den von der antikatholiſchen
Bewegung bedrohten Sudetenländern, die notwendig ſein, ſo dürfen
ſr doch unſere Glaubensbrüder M der iaſpora Preußens nicht verlaſſen,
woOo tauſende Seelen zu grunde ehen wegen angel an Gotteshäuſern und

ꝰM rùregelmäßiger Seelſorge darum nolite Oblivji80l Communionis
und Ausſtattung vorzüglich.


